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Abwechslungsreich, spritzig und sehr unterhaltsam
So könnte man den Neujahrempfang der Stadt Eppelheim am 
13.1. in der Rudolf-Wild-Halle betiteln. Traditionell eröffneten die 
Sternsinger den Empfang. Unter der Leitung von Pastoralreferent 
Saam zogen sie in die Halle ein und Caspar, Melchior und Baltha-
sar spendeten auch der Rudolf-Wild-Halle Segen. 
Zuvor hatte Bürgermeister Dieter Mörlein Ehrenbürgerin Inge Burck 
und Ehrenbürger Hans Stephan, Stadträtinnen und Stadträte, Pfar-
rer, Schulleiter, die Presse, den Vereinssprecher und alle anderen 
Besucher begrüßt. Er betonte, dass er an diesem Tag keine hoch 
politischen Reden halte. Dies sei einer Bürgerversammlung vorbe-
halten, die voraussichtlich im April 2008 stattfinden werde. 
Ganz herzlich begrüßte er die Preisträger aus der Kerwe-Ausstel-
lung des Kulturkreises, die im Rahmen des Neujahrsempfangs 
geehrt werden.

Diese Ehrung nahm Bür-
germeister Mörlein vor, 
nachdem die Sternsin-
ger die Halle verlassen 
hatten. Zunächst zeichnete er den Drittplatzierten Mario Schati aus, den die Jury mit dem 
Bild „Vogel“ auf diesen Platz wählte. Die Jury begründet die Platzierung u.a. mit dem Satz: 
„Ein Talent, das über die Fotovorlage hinaus eine lebendige Lösung findet“.  Den 2. Preis 
erhielt Elfriede Baier mit ihrem Bild „Straßen in Ceret“. Die Begründung der Jury lautete: „Die 
Künstlerin hat verschiedene Ebenen durch unterschiedliche Techniken sichtbar gemacht, 
die sich zur intensiven atmosphärischen Aussage mit surrealen Elementen verdichten.“ Die 
Jury fügte den Ausspruch „Gekonnt gelöst!“ den Ausführungen  hinzu. Den 1. Platz belegte 
Ilse Bührer mit ihrem Bild „Annaberg im Nebel“. Hierzu meinte die Jury: „In diesem Bild zeigt 
sich die  Auffassung der Künstlerin besonders. Sie übermittelt auf eigenständige Weise ihr 
Erleben und lässt uns teilnehmen an Atmosphäre und Gestalt. Sensibel setzt Ilse Bührer die 
schwierige Aquarelltechnik ein“. 
Die Preisträger erhielten einen Geldbetrag und Blumen. Die Bilder waren in der Halle aus-
gestellt und konnten vom Publikum im Anschluss an die Neujahrs-Matinée begutachtet 
werden.

Das Stadtoberhaupt begrüßte nach dieser Ehrung das „Johann-Strauß-Orchester Kurpfalz“ unter der Leitung von Wolfram Koloseus 
auf der Bühne.
Moderator und Kontrabassist 
Frank Ringleb vom Orche-
ster übernahm es, die verbin-
denden Worte zwischen den 
Musikstücken mit viel Humor 
und Esprit zu sprechen. Seine 
einleitenden Worte konnten die 
Eppelheimer auch gleich stolz 
machen, denn – einmal abge-
sehen davon, dass das Orche-
ster sowieso gerne nach Eppelheim komme – sei es vor allem der grandiose Flügel, der einen Auftritt in der Rudolf-Wild-Halle so 
attraktiv mache. Dieser Flügel suche im ganzen Kreis seinesgleichen. Dirigent und Pianist Wolfram Koloseus machte während des 
Konzerts dann auch keinen Hehl aus seiner Wertschätzung für dieses Instrument. 
So wie die Musiker vom Steinway-Flügel begeistert waren, waren es die Zuschauer von der Sopranistin Larissa Krokhina. Die in 
Russland geborene Sängerin ist seit der Saison 05/06 am Theater der Stadt Heidelberg engagiert und ein Star. Ihre Stimme erfüllte die 
Rudolf-Wild-Halle als sie die Lieder „Vilja“ (Lustige Witwe), „Liebe, Du Himmel auf Erden“ (Paganini) und „Meine Lippen, die küssen so 
heiß“ (Giuditta) von Lehar sang. Die Sopranistin erntete nicht nur Applaus, sondern stehende Ovationen.
Roter Leitfaden des Konzerts war die „schöne blaue Donau“. Das Johann-Strauß-Orchester ließ Melodien wie die „Schwarzwaldfahrt“, 
„Die Juliska aus Budapest“, „Bel Ami“, „Man müsste Klavier spielen können“ – Glanzstück von Dirigent und Pianist Prof. Wolfram Koloseus - 
erklingen. Koloseus ist seit kurzem Kapellmeister in Mainz und er wird an der Semper-Oper in Dresden „Turandot“ dirigieren. 
Selbstverständlich durfte „das“ Lied der blauen Donau nicht fehlen. Frank Ringleb kündigte „An der schönen blauen Donau“ dann auch 
als letztes Stück an. Damit war das Publikum allerdings nicht einverstanden und forderte eine Zugabe nach der anderen, allerdings 
nach der dritten, dem „Radetzky-Marsch“ war dann endgültig Schluss. Stehende Ovationen und rauschender Applaus waren der 
verdiente Lohn für das Orchester, die Solisten des Orchesters und die Sopranistin Larissa Krokhina.
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Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Von Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr und 
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr, sowie an 
Feiertagen.
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, Heidelberg.
Tel.: 19292

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 06221 567343.

Apothekennachtdienst:

Freitag, 18.01.
Czerny Apotheke, Bergheimer Str. 140,
HD, Tel. 06221 24662

Samstag, 19.01.
Rosen Apotheke, An der Tiefburg,
Handschuhsheim, Tel. 06221 480800

Sonntag, 20.01.
Römer Apotheke, Römerstr. 58,  
HD, Tel. 06221 28534

Montag, 21.01.
Hölderlin Apotheke, Rohrbacher Str. 35,
HD, Tel. 06221 20659

Dienstag, 22.01.
Apotheke im Ärztehaus, Hebelstr. 7,
Eph., Tel. 06221 764941

Mittwoch, 23.01.
Fortuna Apotheke, Kurfürstenanlage 36, 
HD, Tel. 06221 585070

Donnerstag, 24.01.
Mönchhof Apotheke, Brückenstr. 39, 
HD, Tel. 06221 409104

Impressum:

Amtsblatt der Stadt Eppelheim.

Herausgeber: Stadt Eppelheim, 
Schulstr. 2, 69214 Eppelheim.

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeister 
Dieter Mörlein o.V.i.A.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Druck: Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot, 
Telefon 06227/8730 
Telefax 06227/873190

Verantwortlich für den Vertrieb:
Fa. G.S. Vertriebs GmbH,
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot
Telefon 06227/35828-30
Mail: info@gsvertrieb.de

Amtliche Bekanntmachungen

An alle Eppelheimer Vereine und Organisationen
Zum Thema Jugendschutz liegen an der Pforte des Rathauses zwei 
entsprechende Broschüren für interessierte Vereine und Organisationen zur 
Abholung bereit.
Eine zahlreiche Inanspruchnahme dieses Angebotes würden wir sehr 
begrüßen.

Ihre Stadtverwaltung Eppelheim 
VZ Zentrale Verwaltung, Ordnung und Soziales

Aus dem Ortsgeschehen

Acrylmalerei in der Galerie im Rathaus
Martha Weber, Organisatorin der Ausstellungen im Eppelheimer Rathaus, freute 
sich am Sonntag über die wunderbare Einstimmung der vier Musikerinnen des 
La Sala-Saxofonquartetts. Mit jazzigen Rhythmen erfreuten Sie das zahlreiche 
Publikum, das zur Eröffnung der Ausstellung mit Bildern von Gabriele Nassner 
gekommen war.

Bei ihrer Begrüßung erinnerte Martha Weber an einige spektakuläre Ausstellun-
gen. Die Bilder „Frauen malen Frauen“ zum Beispiel führten in ganz Eppelheim zu 
kontroversen Diskussionen.
Sie freute sich, nun bei der 155. Ausstellung, die Bilder von Gabriele Nassner im 
Rathaus zu haben und 
wünschte dieser viel 
Erfolg.
Iris Kirch, Berufs-
kollegin und Freun-
din, erwähnte in ihrer 
Laudatio, dass sich 
die Künstlerin schon 
seit ihrer Kindheit mit 
kreativem Gestalten 
beschäftigt und es 
so nicht verwunder-
lich war, dass sie den 
Beruf der Zahntech-
nikerin ergriff, der ja 
stark künstlerisch 
geprägt sei.
Autodidaktisch ver-
suchte sich Gabriele 
Nassner im Herstel-
len von Schmuck, dann Skulpturen, bis sie sich schließlich in der Acrylmalerei, 
Schwerpunkt Spachteltechnik wiederfand. Sie will und wollte nie gegenständlich 
malen. Bei ihr stehen Farben und Strukturen im Vordergrund, so wie die Technik 
und das Format. Die Bilder sprechen für sich, sollen die Fantasie anregen und 
Positives ausstrahlen, so Iris Kirch.
Mit einem Gläschen Sekt in der Hand verweilten die Besucher noch lange in 
den Gängen des Rathauses und diskutierten auch mit Gabriele Nassner über die 
Bilder.
Bis einschließlich 7. März kann man sich die Ausstellung zu den Öffnungszeiten 
des Rathauses ansehen.

v.l.n.r.: 
Britta Collignon - Sopran- 
+ Altsaxofon,
Marlies Hanf - Altsaxofon, 
Sandra Paulus - Tenor-
saxofon, 
Claudia Lohmann - 
Baritonsaxofon
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Freiwillige Feuerwehr

Zu verschenken
Lfd. Nr. 1137 / Tel.: 756288
1 Matratzenauflage, reine Schurwolle, neu, 2m x 1m
1 Schaumstoffauflage für Bettlägrige, neu, 60cm x 90cm
Lfd. Nr. 1138 / Tel.: 760884
1 Grundig Farbfernsehgerät, 67cm Diagonale, mit Fernbed., 
Anleitung und Schaltbild, defekt, an Bastler
Lfd. Nr. 1139 / Tel.: 767250
12 Pflanzenringe (rot), Selbstabholer
Lfd. Nr. 1140 / Tel.: 763250
versch. Teile zu AEG Küchenmaschine, Finesse Plus, Elektronic   
In dieser Spalte werden Gegenstände von Eppelheimer Bürgern, die sie 
kostenlos anderen Bürgern anbieten wollen, veröffentlicht. Hierzu genügt 
es, wenn Sie uns kurz schreiben (bitte Absender und Telefonnummer nicht 
vergessen) oder unter der Telefon-Nummer 794 117 vormittags anrufen.

10 Jahr Stadtrechte – 10 Jahre Rudolf-Wild-Halle
Es war doch erst gestern! So könnte man sagen, wenn man über 
die Stadterhebung von Eppelheim und die Einweihung der Rudolf-
Wild-Halle spricht. Es sind aber schon wieder 10 Jahre her als am 
31.10.1998 vor dem Rathaus im Rahmen eines Zapfenstreichs die 
„Gemeinde“ verabschiedet wurde und als am 1.11.1998 in den 
Rathausfluren, im Bürgersaal und im Foyer vor dem Bürgersaal 
die junge „Stadt“ gefeiert wurde. Schon damals kam es zu einer 
Münzprägung. Direkt vor dem Rathaus hatte sich ein historisch 
gekleideter Münzpräger mit seinem Stand aufgebaut, um in einer 
Silbermünze die Stadterhebung und die Einweihung der Rudolf-
Wild-Halle festzuhalten.
2002 begann die Stadtverwaltung selbst eine Medaillenreihe, die 
erste Medaille hatte als Motiv den Wasserturm.
In diesem Jahr wurden das Rathaus und die Rudolf-Wild-Halle auf 
die Medaille geprägt aus Anlass des 10jährigen Jubiläums, dem 
Erhalt der Stadtrechte und der Einweihung der Rudolf-Wild-Halle.
Die Medaille ist in begrenzter Stückzahl vorhanden.
Die Medaille kostet 8,-- Euro und ist ab sofort im Rathaus, Zi. 22, 
zu kaufen.  

Liebe Einwohner Eppelheims,
das Landesschau-Mobil vom SWR Fernsehen will vom 
18.02. bis 22.02.08 in Eppelheim 5 Filme drehen. Die 
Themen sollen sehr unterschiedlich sein, z.B. etwas 
Historisches, natürlich die Capri Sonne, das Trauzimmer 
im Wasserturm oder das Kleinwagenmuseum im Gewer-
begebiet fallen mir spontan ein.
Ich bitte Sie um Ihre Mithilfe bei der Suche nach etwas 
Originellem aus Eppelheim. Wenn Sie eine Idee haben, 
rufen Sie mich so schnell als möglich an.
Helfen Sie mit, unsere Stadt in ein gutes Licht zu rücken.
Ich danke Ihnen.

Dieter Mörlein
Bürgermeister

Lärmschutzwand entlang der Autobahn
Warum wird die Lärmschutzwand nicht von der Brücke der 
Leonie-Wild-Straße bis zum Heidelberger Kreuz gebaut? Das 
ist in den letzten Wochen die am meisten gestellte Frage der 
betroffenen Bürger. Eine einfache Antwort auf die Frage lautet: 
Die Grenzwerte sind nicht überschritten und rechtfertigen 
dadurch nicht den Bau einer Lärmschutzwand.
Planungsträger für eine zusätzliche Lärmschutzwand ist das 
Regierungspräsidium Karlsruhe. Eine eventuell zu erstellende 
Wand stünde auf Gemarkung Heidelberg, weil die Grenze im 
Bereich der Eishalle nach Westen springt. Deshalb kann nur 
das RP Karlsruhe ein Plangenehmigungsverfahren einleiten. 
Die gemessenen und festgestellten Grenzwerte liegen bis zu 
26% unter den, für dieses Gebiet festgelegten Werten. Die 
Stadt kann aber ohne das Eingreifen vom Regierungspräsidium 
keinen Bau in Angriff nehmen. Was sie tun kann, wird sie tun, 
nämlich eine dichtere Bepflanzung anbringen, um damit Lärm 
und Staub zu minimieren.

Geburtstage der kommenden Woche 

Dienstag, 22. Januar
Dr. Karl Keller    86 Jahre
Elfriede Wiest    79 Jahre
Günter Derzenbach   77 Jahre
Ingeburg Schmitt   77 Jahre
Theodor Reidel    73 Jahre
Gerta Böhm    70 Jahre 
Donnerstag, 24. Januar
Anna Peter    86 Jahre
Jakob Fath    80 Jahre
Frank Hagedorn    76 Jahre
Karl Klement    74 Jahre 
Freitag, 25. Januar
Elisabeth Schwarz   87 Jahre
Fr. Christian Sonntag   71 Jahre
Samstag, 26. Januar
Wilma Stahl    87 Jahre

                      Herzlichen Glückwunsch!

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2008

Sehr geehrte Feuerwehrmitglieder,

ich darf Euch alle im Namen der Feuerwehr Eppelheim zu der 
am

Sonntag, den 27. Januar 2008 um 14.00 Uhr
im Feuerwehrhaus stattfindenden Jahreshauptversammlung 
recht herzlich einladen.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
 TOP 1: Begrüßung
 TOP 2: Totengedenken
 TOP 3: Bericht des Kommandanten
 TOP 4: Berichte aus den Abteilungen (Aktive /  
  Jugend / Altersabteilung)
 TOP 5: Sachstandbericht des Kassiers
 TOP 6: Stellungnahme der Kassenprüfer und Ent-
  lastung des Kassiers
 TOP 7: Worte des Bürgermeisters Dieter Mörlein
 TOP 8: Ehrungen und Übernahmen
 TOP 9: Wahl des Feuerwehrkommandanten (für  
  den Fall dass der derzeitige stv. Komman- 
  dant gewählt wird, wird auch die Wahl eines  
  neuen stv. Feuerwehrkommandanten durch 
  geführt)
 TOP 10: Verschiedenes

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Mit freundlichen Grüßen

Albert Trietsch
Stadtbrandmeister
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Neue Medien
Bilderbücher
10/Merz 
Christine Merz und Betina Gotzen-Beck: Lea Wirbelwind 
fürchtet sich nicht – oder doch? 
Lea und Marie freuen sich, alleine zu Hause zu sein – endlich 
einmal. Angst haben sie natürlich keine. Wirklich nicht?
10/Pfis
Marcus Pfister: Der Regenbogenfisch stiftet Frieden. 
Bd. 3. Vom Streiten und sich versöhnen.
Jugendbücher
51/Barr 
Dave Barry und Ridley Pearson: Peter und die Sternenfänger. 
Für alle, die wissen wollen, wie aus Peter, dem Waisenjungen, 
Peter Pan wurde. Ein Bestseller mit Abenteuergeschichten, Pira-
ten, Meerjungfrauen, fliegenden Krokodilen und Palmenstränden. 
(ab 10 J.)
52/Shel
Matthew Shelton: Endymion Spring. Die Macht des gehei-
men Buches. 
Mainz zur Zeit Johannes Gutenbergs: Im Dunkel der Winternacht 
schleift eine abgerissene Gestalt eine schwere Truhe durch den 
Schnee. Jahrhunderte später zieht ein Junge ein Buch aus einer 
Oxforder Bibliothek und plötzlich erscheinen Wörter und Sätze, als 
ob sich das Buch selbst schriebe. Der Junge ist auf ein uraltes 
Geheimnis gestoßen. Sein großes Abenteuer beginnt... (Fantasy, 
ab 13 Jahren)
52/Schwar
Aus der Serie „Das schwarze Auge“ die Folgebände 23 bis 40. 
Die Romane aus der phantastischen Spielewelt  Aventurien. 
Romane – Bestseller
SL/Deit
Sabine Deitner: Scharfe Stiche. (Krimi) 
Eine der besten Krimiautorinnen in Deutschland wagt sich an ein 
brandheißes Thema: Die Schönheitschirurgie. Hochaktuell, brisant 
und spannend.
SL/Desa
Kiran Desai: Erbin des verlorenen Landes. 
Indien, Mitte der Achtzigerjahre, auf einer Sturmhöhe an den Hima-
layahängen, erlebt die sechzehnjährige Sai ihre erste Liebe. Als 
Aufständische das Anwesen überfallen, gerät ihre Welt aus den 
Fugen. Ein anrührendes Panorama von Liebe, Terror und Migran-
tentum.
SL/Haas
Wolf Haas: Das Wetter von 15 Jahren. 
Preisgekrönter, heiterer Roman um eine Kinderliebe, Trennung und 
Wiederfinden. „Eines der unterhaltsamsten und intelligentesten 
Lesevergnügen, die die deutschsprachige Literatur in den letzten 
Jahren zu bieten hatte.“ (FAZ)
SL/Hack
Katherina Hacker: Die Habenichtse. 
Isabelle und Jakob haben alles, was ein junges, erfolgreiches Paar 
braucht – und stehen doch mit leeren Händen da und sehen ratlos 
zu, wie ihr Leben aus den Fugen gerät. (Deutscher Buchpreis 
2006)
SL/Henr
Bertina Henrichs: Die Schachspielerin. 
Der mit dem „Corine“- Preis ausgezeichnete Debüt-Roman der 
jungen Autorin. Ein griechisches Zimmermädchen verlässt ihre 
gewohnte Inselwelt und Lebensroutine, als sie beginnt sich für das 
Schachspiel zu interessieren und es bis zu einem Schachturnier in 
Athen schafft.

Stadtbibliothek

Reduzierte Öffnungszeiten in der Stadt-
bibliothek Eppelheim.
Aus personellen Gründen sieht sich die Stadtbibliothek Eppelheim 
gezwungen, ihre Öffnungszeiten zu reduzieren.
Es gelten nun folgende Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag   von 13.00 – 18.00 Uhr
Samstag            von 10.00 – 13.00 Uhr
Gruppenbesuche am Vormittag möchten sich bitte telefonisch 
unter 766290 oder per mail unter stadtbibliothek@eppelheim.de. 
anmelden.

SL/Hürl
Thomas Hürlimann: Vierzig Rosen. 
Marie Katz, die talentierte Pianistin, liiert sich mit dem aus einfa-
chen Verhältnissen stammenden Max Meier, der sich an die Spitze 
der Regierung hocharbeiten will. Eine Erfolgsgeschichte, an der die 
kluge im Hintergrund operierende Frau ihren wesentlichen Anteil 
hat...
SL/Klüp
Volker Klüpfel und Michael Kobr: Seegrund. 
Kluftingers neuer Fall. Erst „Milchgeld“, dann „Erntedank“ und nun 
„Seegrund“ – endlich der neue Fall des Allgäuer Autoren-Teams. 
(Krimi)
SL/Oate
Joyce Carol Oates: Sexy. 
Parren ist schüchtern, aber beliebt: Die Jungen mögen ihn als 
Kumpel, die Mädchen finden ihn sexy, und die Lehrer glauben, er 
habe großes Potenzial, nicht nur als Sportler. Nur er selbst weiß 
nicht so recht, wo er steht und will es allen recht machen. Als es 
darum geht eine Intrige gegen seinen Englischlehrer zu vereiteln, 
versucht er sich rauszuhalten – bis es plötzlich zu spät ist.
SL/Orth
Markus Orths: Catalina
Ein packendes Porträt des Spanien der Inquisitoren und Konqui-
stadoren. Ein baskisches Mädchen im 16. Jahrhundert macht sich 
auf, ihrem Bruder nach West-Indien zu folgen.
SL/Roth
Philip Roth: Jedermann. 
Die Geschichte eines Lebens vom Todeserlebnis als Kind bis zum 
Alter und Gebrechen am eigenen Leib. Ein Exehemann dreier 
Frauen, zweier Söhne, die ihn verachten und einer Tochter, die ihn 
vergöttert. (Bestseller)
SL/Tyre
Altaf Tyrewala: Kein Gott in Sicht. 
Die Wirklichkeit des heutigen Bombay. Mit äußerster sprachlicher 
Präzision entwickelt der Autor seine Geschichte, stellt Figuren 
unterschiedlicher gesellschaftlicher und religiöser Zugehörigkeit 
vor, so spannend, dass ein ganzer Kosmos entsteht.
Sachbücher
By k/Fest
Joachim Fest: Ich nicht. 
Erinnerungen an eine Kindheit und Jugend.
Gk n7/Hilk

Veranstaltungen der Stadt

Freie Platzwahl! Einheitspreis 15,00 Euro/erm. 14,00 Euro

Freitag, 15. Februar 2008, 20 Uhr
Die Palastsirenen - Tu mir weh, Johnny!

Sieben Frauen - ein Mann
Sie sind hübsch - er heißt Johnny.
Nein, auf weiche Typen stehen sie nicht. Schnell wird klar, dass 
es ein echter Kerl sein muss, von dem die sieben Palastsirenen 
sich bezirzen lassen. In welche Lebens- und Liebesgefahren 
die Damen sich auch begeben, diese Musikerinnen lechzen 
nach heißen Chansons, scharfer Musik und rassigen Rhythmen 
- übrigens, weit über das Genre der 20er Jahre hinaus!
Sieben Talente voll erotischer Weiblichkeit versprechen eine 
spannende Show! Brillant inszeniert von Philippe Huguet.

Vorverkauf:
Rathaus Eppelheim oder unter Tel.: 06221/794151
Bücherpunkt am Rathaus, Hauptstr. 93, Eppelheim
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Eintrittspreise: Erwachsene 9,00 Euro, Kinder 7,00 Euro
                       Gruppen ab 10 Kindern 5,00 Euro

Samstag, 23. Februar 2008, 17 Uhr
D e r  k l e i n e  L o r d - Familientheater
Ein Erlebnis für die ganze 
Familie
In dem Stück wird die 
Geschichte des kleinen Cedric 
Errol erzählt, einem Jungen 
aus adligem Hause, der von 
seinem kaltherzigen englischen 
Großvater erzogen wird. Streng 
behütet und ohne Kontakt zu 
seiner bürgerlichen Mutter, die 
das gräfliche Anwesen niemals 
betreten darf, erhält er schon 
als Kind den Titel (little) „Lord 
Fauntleroy“.
Das Theater am Puls hat sich 
unter der Regie von Jörg Steve 
Mohr dieses wunderbaren 
Romanstoffs angenommen, der 
nicht erst seit seiner Verfilmung 
mit Alec Cuinness im Jahr 1980 zum Klassiker wurde. Mit 
einfühlsamen Szenen gelingt es Mohr, die Traurigkeit des kleinen 
Jungen und die Bitterkeit seines Großvaters zu vermitteln. 
Rührend wird die Verwandlung des Großvaters dargestellt, der 
den kindlichen und doch so wahrhaften Argumenten seines 
Enkels nicht mehr widerstehen kann, sein Herz öffnet und 
schließlich auch Cedrics Mutter akzeptiert.

Vorverkauf:
Rathaus Eppelheim oder unter Tel.: 06221/794151
Bücherpunkt am Rathaus, Hauptstr. 93, Eppelheim

Sonntag, 24. Februar 2008, 19 Uhr
Viktoria Lakissova -Klavierabend

Klassisch-romantischer Klavierabend im Bühnenhaus
Bereits im Alter von fünf Jahren spielte Viktoria Lakissova 
in ihrer Heimat St. Petersburg Klavier. Dort begann sie auch 
ihr Musikstudium, das sie in Hamburg erfolgreich mit dem 
Konzertexamen abschloss. Schon seit ihrer Kindheit nimmt sie 
erfolgreich an großen, internationalen Wettbewerben teil. Auch 
als Konzertpianistin kann Viktoria Lakissova auf langjährige 
Erfahrungen im In- und Ausland zurückblicken. Dabei arbeitet 
sie häufig mit deutschen Sinfonierorchestern zusammen.
Die neuste CD-Produktion „Hommage à Scarlatti“ erschien 
im Jahr 2005. Als Dozentin an der Hochschule für Musik und 
Theater ist Viktoria Lakissova seit 2001 in Hannover tätig.
In Eppelheim wird sie mit überwiegend klassisch-romantischem 
Repertoire aufwarten

Freie Platzwahl! Einheitspreis 15,00 Euro/erm. 14,00 Euro

Vorverkauf:
Rathaus Eppelheim oder unter Tel.: 06221/794151
Bücherpunkt am Rathaus, Hauptstr. 93, Eppelheim
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Vorverkauf und weitere Infos im
Rathaus Eppelheim, Tel. 06221-794 151 
oder unter www.eppelheim.de/rwh

Komödie
Liebe, Sex & Therapie
Di. 11. März 2008, 20 Uhr

Kabarett & Lieder
Madeleine Sauveur
Mi. 12. März 2008, 20 Uhr

Die junge Seite

Jugendhaus „Altes Wasserwerk“, 
Schwetzinger Str. 31, Tel.: 06221/768142; 
e-mail: jugendhaus-eppelheim@postillion.org
Mo, Di, Mi 17.00 – 20.00 Uhr
Do  18.00 - 21.00 Uhr
Fr   16.00 – 21.00 Uhr
Sa    18.00 – 22.00 Uhr (19.01.)

Teenietreff – bis 13 Jahre
immer donnerstags 16.30 - 18.00 Uhr 

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 21. Januar bis 27. Januar 2008
Montag, 21. Januar: 13.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Gerlinde 
Horsch „Künstler der Moderne – Hans Arp, Max Ernst u.a. – Ein-
führung Kunstfahrt Brühl“, Diavortrag; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Gerlinde Horsch „Paula Modersohn-Becker – Zwischen Worps-
wede und Paris“, Diavortrag; 
Dienstag, 22. Januar: 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Helmut 
Haselbeck „Zur literarischen Romantik Heidelbergs Mosaik-Splitter 
– Bekanntes und Unbekanntes“, Vortrag mit Rezitation; 14 Uhr, 
Bergheimer Str. 76, Dr. Haag u.a. „Aktuelle Politik“; 14 Uhr, Berg-
heimer Str. 76, Einführung „Côte d’Azur“; 
Mittwoch, 23. Januar: Treff: 6.50 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD, 
Kunstfahrt Basel – Weil – Arlesheim mit Sonderausstellungen; 
Treff: 11 Uhr, Besuch im Schwetzinger Schlosspark mit Bri-
gitte Neumann, Anmeldung erforderlich; 20 Uhr, Stadthalle HD, 

Action und Fun im Schnee
Lust auf snowboarden und skifahren? Dann nix wie weg…..
Am 15.03.2008 geht es zum Preis von 349,-- Euro nach Eben in 
Österreich, hinein in die „Sportwelt Amadé“. 8 Tage lang bis zum 
22.03.2008 können sich hier Jugendliche im Alter von 12- 15 Jahren 
auf über 350 km Piste austoben. 
Vom 25.03. bis zum 30.03.2008 fahren wir nach Schladming, 
hinein in der Dachstein-Tauernregion. Für 299,-- Euro können Ski- 
und Snowboard-Fans im Alter von 13-17 Jahren die Pisten unsi-
cher machen und auch das „après-ski“ kommt nicht zu kurz. 
Preise jeweils ohne Skipass.
Ruf einfach an unter 06203 – 9285-40/-50  oder sende ein Mail  an 
jugend@awo-rhein-neckar.de 

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim
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Mittagstisch für Senioren
Gesunde und ausgewogene Ernährung für Senioren bietet 
ein Mittagstisch im „Ratskeller“ des Rathauses montags bis 
freitags 11-13 Uhr.
Fleißige Helferinnen servieren Ihnen für 4,30 Euro ein Mittag-
essen (Suppe, zwei Menüs zur Auswahl und Nachtisch) in 
gemütlicher Atmosphäre.
Schauen Sie doch einfach vorbei und bestellen sich erst 
einmal ein „Schnuppermenü“. Ein wöchentlicher Speise-
plan liegt auf. Bons für die folgende Woche können Sie von 
Donnerstag bis Mittwoch zwischen 11 und 13 Uhr bei den 
Helferinnen im „Ratskeller“ kaufen.
Über Ihren Besuch würde sich das Helferteam freuen.

 

Schulen und Kinderbetreuung

Friedrich-Ebert-Schule

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Jugendschutz live
Dienstagnachmittag, 17.10 Uhr. Zwei Achtklässler betreten einen 
Eppelheimer Supermarkt. Sie nehmen sich ganz selbstverständlich 
eine Packung Zigaretten und legen sie auf das Band bei der Kasse. 
Dann fragt die Kassiererin plötzlich: „Darf ich bitte einmal euren 
Ausweis sehen?!“
Um zu überprüfen ob in Eppelheim das Jugendschutzgesetz ein-
gehalten wird, haben wir uns in sieben Gruppen aufgeteilt und 
mehrmals im Rollenspiel insgesamt knapp zwanzig Testkäufe 
durchgeführt. Wir haben versucht Alkohol, Tabakwaren und 
gewaltverherrlichende Spiele zu bekommen oder am Glücks-
spielautomaten zu zocken. In ungefähr 75% aller Tests  wurde 
das Jugendschutzgesetz (JuSchG) eingehalten. Leider konnte 
das JuSchG bei Tabakwaren und brutalen Zeitschriften übertre-
ten werden. Wir haben nach dem Testkauf jeweils die Mitarbeiter/
innen kurz interviewt. Dabei haben wir sie z.B. gefragt: „Kommt es 
häufiger vor, dass Jugendliche Waren verlangen, die für sie verbo-
ten sind?“ Die allermeisten Mitarbeiter/innen fanden unsere Aktion 
gut und wichtig. 
An den nächsten Schultagen haben wir unsere Plakate gestaltet 
und uns gegenseitig vorgestellt. In der darauf folgenden Woche 
haben wir unsere Ergebnisse Herrn Heißler von der Eppelheimer 
Polizei, Frau Fischer( Rektorin ), Frau Pfaff (WZG-Lehrerin der 8b) 
Frau Hundsdorf (Klassenlehrerin der 8b) und unserem Klassenleh-
rer Herrn Böhmann präsentiert. 

High Tech für Schüler
Neuer Raum für „Naturwissenschaft und Technik“ am DBG 
Eppelheim eingeweiht

Endlich ist es soweit: Der neue High-Tech-Raum für das Fach 
„Naturwissenschaft und Technik“des Dietrich-Bonhoeffer-Gym-
nasiums Eppelheim wurde im Beisein von Bürgermeister Dieter 
Mörlein seiner Bestimmung übergeben. Damit wird den Schülern 
modernste Technik zur Verfügung gestellt: Alles, was man für einen 
die Fächer Biologie, Chemie, Geografie und Physik verzahnenden 
Unterricht braucht, findet sich hier versammelt. 
Der Hintergrund: Mit Einführung des achtjährigen Gymnasiums 
wurde auch die Umsetzung eines Profilzuges in den Klassenstufen 

acht bis zehn vorgeschrieben. „Naturwissenschaft und Technik“ 
(NwT) gehört neben dem Sprachzug sowie dem Schwerpunkt 
Musik zu den drei Profilen des Eppelheimer Gymnasiums. Für 
die Achtklässler begann in diesem Schuljahr zum ersten Mal der 
Unterricht in diesen Profilfächern, die mit den bekannten Kernfä-
chern wie Englisch, Deutsch oder Mathematik gleichgestellt sind. 
Was das neue Fach NwT angeht, so bereitete die Umsetzung 
der Bildungsstandards einen enormen Arbeitsaufwand. Schon 
seit Jahren wurde daran gearbeitet, die räumlichen Vorausset-
zungen für das neue Fach am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium 
zu schaffen. Anfang 2007 konkretisierte sich die Planung unter 
der federführenden Leitung der NwT-Lehrer Birgit Reiser und 
Jürgen Sollors. Unterstützung und offene Ohren fanden sie beim 
Schulleiter Bernhard Fellhauer, der die Stadtverwaltung Eppelheim 
zur Übernahme der Kosten bewegen konnte. Außerdem steuerte 
der Freundeskreis des DBG 5000 Euro für die Anschaffung tech-
nischer Geräte hinzu.
Gleich zu Beginn der Sommerferien begannen die Umbauarbeiten. 
Zwei Klassenräume wurden zu einem großen NwT-Raum umge-
staltet. Nachdem auch die Inneneinrichtung geliefert worden war, 
konnte jetzt der Raum offiziell den unterrichtenden NwT-Lehrern 
übergeben werden. Schulleiter Bernhard Fellhauer dankte dabei 
Bürgermeister Dieter Mörlein für die reibungslose Umsetzung und 
die gute Zusammenarbeit zwischen Gymnasium und Gemeinde. 
Dass Eppelheim hier etwas ganz Besonderes geschaffen hat, zeigt 
sich auch daran, dass bereits mehrere Schulen aus dem Umland 
dieses NwT-Labor vor Ort in Augenschein genommen haben.

Bürgermeister Dieter Mörlein, Fachbereichsleiterin Chemie / Biologie Birgit 
Reiser, Schulleiter Bernhard Fellhauer, Fachbereichsleiter Physik / Mathe-
matik Jürgen Sollors freuen sich über den neuen NwT-Raum

Philharmonisches Orchester der Stadt Heidelberg „4. Philharmo-
nisches Konzert“, Anmeldung erforderlich; 
Donnerstag, 24. Januar: 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Marga 
Predic „Ich – Paula Becker-Modersohn“, Vortrag mit Filmvorfüh-
rung; 14.30 Uhr, Kino Kamera HD, Brücken Str. 26, „Wer früher 
stirbt, ist länger tot, D 2005, 105 Min.“;15 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Gerhard Schreiter „Sizilien – Landschaft und Kultur“, Diavortrag; 
Freitag, 25. Januar: 10 Uhr, Bergheimer Str. 76, Hansjoachim 
Räther „Die Geschichte des Elsass“; Treff: 10.30 Uhr, Bahnhofs-
halle Hbf. HD, Besichtigung: „Heidelberg – Modehaus Kraus“ mit 
der „Karte ab 60“; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Rudolf Conzelmann 
„Zeitgeschichte und aktuelle Politik“; 
Samstag, 26. Januar: Treff: 9.40 Uhr, Hbf. HD Gleis 8, Fahrt zum 
Thermarium Bad Schönborn / Mingolsheim – Wohlfühltag; 
Sonntag, 27. Januar: 11 Uhr, Palais Prinz Carl, 2. Kammerkon-
zert im Spiegelsaal.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de
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Wir haben ihnen unsere Plakate vorgestellt und sie haben aufmerk-
sam zugehört. Danach hat uns Herr Heißler über seine Erfahrungen 
berichtet. Er erzählte uns über das Mitnehmen von Waffen wie z B. 
Messer oder Pistolen. Er erklärte uns genau, was ein Pfefferspray 
bewirkt. Er sagte uns, dass immer wieder Jugendliche eine Anzeige 
bekommen weil sie nach dem Alkoholkonsum aggressiv werden. 
Als er damit fertig war, zeigte er uns im Rollenspiel, wie gefähr-
lich es sein kann, ein Messer dabei zu haben, weil man plötzlich 
selbst zum Opfer werden kann. Zum Schluss hat er jedem von uns 
Info-Blätter über das JuSchG gegeben und einen kleinen Kalender. 
Und er fand es toll, dass wir so etwas machen. Ich fand, das war 
ein interessantes Projekt und es hat mir sehr viel Spaß gemacht. 
Wir haben dabei viel über das Jugendschutzgesetz gelernt.     
(Robin Huth, 8a)

Kirchliche Nachrichten

Tel.:  763323           Fax:                 764302
Homepage:   www.stjoseph-eppelheim.de 
E-Mail:     pfarramt@stjoseph-eppelheim.de
  Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr    Di: 16-19 Uhr Uhr       Mi: 14-17 Uhr

Katholische Kirche

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 19.01. 08.00 Laudes (Josephskirche)
  15.00 Wort-Gottes-Feier zur Silbernen Hoch- 
   zeit der Eheleute Arnold (Josephs-  
   kirche)
So. 20.01. 09.30 Eucharistiefeier
Di. 22.01. 08.30 Eucharistiefeier (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet
Wieblingen
So. 20.01. 11.00 Eucharistiefeier
Pfaffengrund
Sa.  19.01. 18.00 Eucharistiefeier

Treffpunkte
Mo. 21.01. 15.30 Kindergruppe „Stallhasen“
   (St. Luitgard)
  17.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
  18.30 Gymnastik der Frauen  
Di. 22.01. 14-17 Treffen der Senioren (FH)
Mi. 23.01. 10.00 Krabbelgruppe „Krabbelbabbel“ (FH)
Do. 24.01. 15.45 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
          19-21.30 Jugendtreff „Skyline“ (FH)
  20.00 Kirchenchor (FH)
Fr. 25.01. 15.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)

Kfd  – Frauengemeinschaft:
Die Frauengemeinschaft lädt ein zur Jahreshauptversammlung 
mit Wahl am 24.01.2008 um 19.00 h im FH.

Flohmarkt der Kfd-Frauengemeinschaft
Die Kfd-Frauengemeinschaft lädt zum Flohmarkt ein: „Alles rund 
um´s Kind“ auch für Kommunion- und festliche Kleidung 

am Samstag, 2. Februar 2008
von 13.00 bis 16.00 Uhr

ins kath. Gemeindezentrum St. Franziskus, Blumenstr. 33
Standgebühr 7,-- Euro. Tische sind vorhanden.
Voranmeldungen bitte bei Ulrike Baur, Tel.: 06221/763720.
Der Erlös kommt wieder einer sozialen Einrichtung zugute.
Über Kuchenspenden würden wir uns sehr freuen.
Der Erlös des letztjährigen Flohmarktes, der nicht zuletzt auch 
durch die vielen Kuchenspenden aus der Kirchengemeinde erreicht 
wurde, kam der Klinikschule Heidelberg zugute. Den Dank dafür 
geben wir hiermit gerne an die Spender weiter.

Homepage:  www.ekieppelheim.de         Tel.: 760027
E-mail:   pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:       Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
  Mo - Fr  10-18 Uhr          Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
  Sa         10-13 Uhr         Mo, Do   16-18 Uhr

Evangelische Kirche

SO 20.01 10.00 Gottesdienst mit Taufen 
                Pfrin. Mayer- Jäck
          10-12.30 1. großer Erlebnis Kindergottes- 
   dienst                            Kigo-Team
  17.00 Musik in der Josephskirche
   „Osanna in Excelsis“
   Konzert der Frauenkantorei 
   Eppelheim u. dem Jungen Streich- 
   quartett Heidelberg   
  20.30 Meditation 
MO 21.01. 10-12 Krabbelgruppe „Die kleinen Strolche“
  15-17  Krabbelgruppe   
          16-17.30 Crazy-Pixies 
  18.00  Werkkreis    
DI 22.01. 20.00 Elternabend der Konfirmanden  
MI  23.01.9.30-11.30 Krabbelgruppe    
  10.00 Gottesdienst im Haus Edelberg  
           Pfrin. Maschel-Feller
           15-18.15 Konfirmanden- Unterricht
  18.00 Frauenkreis  
  19.00 Abendandacht Pfr. Jäck
  19.30 Dragon Teens
   Bau eines  Riesen- Jenga
  20.00 Posaunenchor    
DO 24.01. 14.00  Seniorenclub
FR 25.01. 18.00 Teestube- Jugendtreff
  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreisprobe

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr Freitag:  18.45 Uhr  
Donnerstag:  18.55 Uhr Samstag:  16.30 Uhr  
 Sonntag:  9.45 Uhr und 17 Uhr

Jehovas Zeugen 
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Parteien

SPD www.spd-eppelheim.de

CDU www.cdu-eppelheim.de

Ein Jahr voller Politik und Geselligkeit 
CDU Stadtverband traf sich zum weihnachtlichen Jahres-
abschluss
(sg) Zum weihnachtlichen Jahresabschluss hatte der CDU Stadt-
verband in den Franzikushof geladen. 
Stadtverbandsvorsitzender Rolf Bertsch hatte zusammen mit 
seinem Vorstandsteam nicht nur für eine entsprechend gemütliche 
Atmosphäre mit Plätzchen und Glühwein gesorgt, sondern auch 
für die vielen anwesenden Mitglieder eine Rückschau vorbereitet. 
„2007 war ein ungewöhnliches Jahr, gänzlich ohne Wahlaktivitä-
ten in Bund, Land oder Kommune“, betonte Bertsch. Zeit zum 
Ruhen sei dennoch nicht geblieben. Der Stadtverband habe die 
Zeit genutzt, um sich bei der Jahreshauptversammlung neu auf-
zustellen und für die Bevölkerung zwölf informative Monatsver-
sammlungen durchzuführen.  Gleich zum Jahresauftakt habe 
man im Gedenken an den verstorbenen Ehrenvorsitzenden Lothar 
Wiegand das gleichnamige Skat-Gedächtnisturnier durchgeführt. 
Mehrfach habe man sich kommunalpolitischen Themen gewidmet 
und mit Bürgermeister Dieter Mörlein und Fraktionssprecher Trud-
bert Orth kompetente Referenten gewinnen können. Höhepunkt 
sei im Sommer die beliebte Radelfahrt „Tour d’Eppele“ mit bun-
despolitischer Begleitung gewesen. Die Bundes- und Landespolitik 
sei mit MdB Dr. Karl A. Lamers und MdL Gerhard Stratthaus auch 
nicht zu kurz gekommen. 
Als sehr aufschlussreich wurde von Bertsch der Vortrag von Staats-
anwältin und CDU-Stadträtin Martina Rubik-Kreuzfeldt zum Thema 
„Drogen und Kriminalität“ bewertet. 
Ein voller Erfolg geworden sei der zehnte Frühschoppen mit Weiß-
wurst und Musik unterm Wasserturm, der sich seitens der Bevöl-
kerung großer Beliebtheit erfreue. 
Den offiziellen Teil beendete Rolf Bertsch mit Ehrungen. Gemeinsam 
mit seiner Stellvertreterin Hannelore Vierling konnte er an diesem 
Abend seinen Stellvertreter Michael Kreuzfeldt, sowie Johann Zink 
und Ehrenmitglied Helmut Zimmermann für zehn Jahre und Bruno 
Schmalbach für 20 Jahre Zugehörigkeit auszeichnen. Hermann 
Kübler wurde für 25 Jahre und Jürgen Obländer und Willibald Rieth 
für 30 Jahre geehrt. Josef Benda, Dieter Haendly, Karlheinz Krie-
ger und Jürgen Schweizer freuten sich über Gratulationen für 35 
Jahre CDU Treue. Klaus Koschmieder und Otto Macho konnten 
für vier Jahrzehnte Zugehörigkeit geehrt werden. Ehrenbürgerin 
Inge A. Burck verschönte das Beisammensein mit einer weihnacht-
lichen Geschichte. 

Termine 2008
Bereits seit November 07 laufen in der Vorstandschaft die Vorbe-
reitungen und Planungen für markante Termine der SPD Eppel-
heim im Jahr 2008. Diese sind bereits im Veranstaltungskalender 
der Stadt erfasst und werden weiterhin ergänzt. Wir bitten unsere 
Mitglieder diese Termine bereits jetzt zu notieren, sie sind auch auf 
der Homepage der SPD Eppelheim unter www.spd-eppelheim.de 
veröffentlicht.
Bei einem gemeinsamen Abendessen zum Jahresende und in der 
ersten Sitzung zum Jahresbeginn bekräftigte sich, dass die Zusam-
menarbeit von Fraktion und Vorstand auch weiterhin die besten 
Voraussetzungen findet, denn der Diskussionsaustausch über 
aktuelle kommunalpolitische Themen ist konstant und offen. Dies 
garantiert die Grundlage für die politische Arbeit im Ortsverein. 

Vereine und Verbände

AGV Eintracht 1844 e.V.

Weihnachtssingen des AGV
Den Abschluss des Sängerjahres des AGV Eintracht bildete auch 
2007 wieder das Weihnachtssingen in der Friedhofskapelle. Alt-
bekannte Weihnachtslieder wie Ehre sei Gott, O du fröhliche und 
vieles mehr erklangen in der Kapelle. Aber auch moderne Lieder 
wie z.B. Jingle Bells erfreuten die Besucher in der gut gefüllten 
Kapelle. Zwei Highlights gab es: das Lied vom kleinen Trommler 
mit Sänger Otto Klinger an der Trommel und am Piano Dirigent 
Michael Weber.
Der 1. Vorsitzende Gerd Rühle mahnte in seiner kurzen Ansprache, 
sich an den eigentlichen Grund – die Geburt Christi – zu erinnern 
und nicht die Geschenke in den Vordergrund zu stellen. Ein welt-
weiter Wunsche sei gerade im Geburtsland von Jesus Frieden, der 
sowohl von Christen wie auch Muslimen gewünscht werde.
Die 2. Vorsitzende Hildegard Rühle trug ein Gedicht vor, in dem es 
um den Weihnachtsbaum ging, dessen Schönheit letztendlich von 
glücklichen Kinderaugen bestaunt wurde.
Am Ende sang der Chor gemeinsam mit den Besuchern „Stille 
Nacht, heilige Nacht“. 

ASV www.ASV-Eppelheim.de   

Am Freitag, den 8. Februar 2008 findet um 17.00 Uhr die 
Jugendversammlung des ASV Eppelheim im ASV – Club-
haus statt. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Jugendversammlung
3. Berichte der einzelnen Jugendleiter
 - Fußball
 - Judo
 - Kegeln
 - Ringen
 - Tischtennis
 - Turnen und Leichtathletik
 - Volleyball/Beachvolleyball
4. Kassenbericht
5. Neuwahlen
 - Vereisjugendleiter/in
 - Stellvertretende/r Vereinsjugendleiter/in
 - Kassenwart
6. Anträge
7. Verschiedenes
Anträge können bis kurz vor der Jugendversammlung bei der stell-
vertretenden Vereinsjugendleiterin Michaela Günther, Schillerstr. 41, 
Tel. 06221-3264943 abgegeben werden.
Über ein zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen.

Afrikanische Pfingstgemeinde
Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56 statt. 
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F 1 – Jugend 
Unser erster Hallenspieltag im Neuen Jahr fand am Dreikönigstag 
in der Heidelberger Pestalozzihalle statt. Trotz zweiwöchiger Pause 
und einigen Portionen Weihnachtsgebäck waren unsere Jungs 
topfit und gingen schon im ersten Spiel gegen DJK Handschuhs-
heim voll zur Sache. Der Gegner wurde permanent unter Druck 
gesetzt und kam praktisch nicht in unsere Hälfte. So hieß es am 
Schluss 5:0 für Eppelheim. 
Die zweite Partie gegen Waldhilsbach war noch einseitiger. Obwohl 
alle mit angezogener Handbremse spielten, musste der gegneri-
sche Torwart oft hinter sich greifen und kämpfte mit den Tränen. 
Das Spiel endete schließlich mit 16:0. 
Zum Schluss gab es dann mit Rohrbach/Boxberg doch noch einen 
ernsthaften Gegner. Sehr zur Freude von Patrick, der dann doch 
noch ein paar Paraden zeigen konnte. Trotzdem hielt er seinen 
Kasten sauber und wir gewannen knapp aber verdient mit 1:0. 
Damit bescherte uns unsere F-Jugend wieder mal einen tollen Fuß-
ballnachmittag mit 9:0 Punkten und 22:0 Toren.
Spielerkader: Patrick Schmitt (Tor), Leon Spicocchi, Adrian 
Mulaku(5), Besnik Mulaku(8), Nico Riehm(2), Jannik Siegler(1), Yan-
nick Sander(2) David Kress, Yannik Yesilgöz(1), Niklas Lawrenz(3).

ASV/DJK Fußball 

Bezirks-Fördertraining beim ASV Eppelheim
Der Bezirkstrainer Erik Ernst hatte für die Weihnachtsferien die 
Athleten aus der Region zum  Bezirks-Fördertraining beim ASV 
Eppelheim eingeladen. Viele Kämpfer nutzten diese Möglichkeit 
und fanden sich hierzu im geräumigen Dojo (mit fest verlegten 
Judomatten) der Judoabteilung des ASV Eppelheim ein. Normaler-
weise findet das reguläre Bezirkstraining in Schwetzingen statt, da 
aber die dortige Halle aufgrund der Schulferien nicht zur Verfügung 
stand, bot der ASV Eppelheim seine Räumlichkeiten erneut dem 
Bezirkstrainer zur kostenlosen Nutzung an. Erik Ernst zeigt sich 
erfreut über das Angebot und nahm dieses gerne in Anspruch. 
In der ersten Januarwoche fanden so über 20 Judoka den Weg 
zum ASV Eppelheim, um sich auf die bevorstehenden Wettkämpfe 
vorzubereiten. In dem 2-stündigen Training wurden zunächst 
Boden- und Stand-Techniken geübt, die beim anschließenden 
Randori (Trainingswettkämpfe) angewendet werden konnten. 

Neue Anfängerkurse: Ein kostenloses Probetraining ist möglich
Jeder ist herzlich auf ein kostenloses Probetraining eingeladen. Die 
Übungsstunden finden in den Räumen der Judo- und Karate-Abteilung im 
Untergeschoss der Rhein-Neckar-Halle statt. Der Zugang erfolgt über eine 
separate Treppe außerhalb der Halle. Finden Sie sich 10 Minuten vor Trai-
ningsbeginn im Dojo (Trainingsraum mit fest verlegten Matten) ein. Sport-
bekleidung bitte nicht vergessen! Dort wird Sie der Übungsleiter in Empfang 
nehmen und alles weitere erklären.
Das Judo-Anfänger-Training findet zu folgenden Zeiten statt:
Kinder (4 bis 8 Jahre): Donnerstag 15.30 – 16.30 Uhr
Kinder (6 bis 10 Jahre): Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr
Jugendliche (ab 10 Jahren): Mittwoch 18.00 – 19.30 Uhr
Erwachsene und Jugendliche (ab 14 Jahren): Montag 18.45 - 20 Uhr
Das Karate-Training findet zu folgenden Zeiten statt:
Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre: Montags 16.30 – 18 Uhr
Jugendliche ab 14 J. und Erwachsene: Mittwochs 20 – 21.30 Uhr
Weitere Auskunft erhalten Sie telefonisch bei Dieter Weber (Abteilungslei-
ter): (06221) 760417, per E-Mail an: kontakt@judo-eppelheim.de oder auf 
unserer Homepage http://www.judo-eppelheim.de

ASV Judo / Ju-Jutsu

Spielberichte 11.Spieltag 12./13.01.2008
Landesliga 2
KCK 85 Königsbach I - Goldene 9 Eppelheim I 5482 : 5239
u.a. Frank Lenhard 908
5. Tabellenplatz 
Bezirksliga 3/2
SG ET/SW Eppelheim I - GA/27 Plankstadt I 2522 : 2499
5. Tabellenplatz 
SG GH/DE Leimen II - Goldene 9 Eppelheim II 2534 : 2485
9. Tabellenplatz 
Kreisliga A
SG ET/SW Eppelheim II  - Vollkugel Eppelheim I2556 : 2540
3. Tabellenplatz
Kreisliga C
SG ET/SW Eppelheim III - TV Mosbach II 2267 : 2196
2. Tabellenplatz

ASV Kegeln

Kinderfasching der Abteilung Turnen und 
Leichtathletik
Am Sonntag, dem 3. Februar 2008 findet ab 13.11 Uhr in der 
Rhein-Neckar-Halle der Kinderfasching statt.
Auch in diesem Jahr wird DJ Heinz wieder für Stimmung sorgen 
und die schönsten Kostüme werden prämiert.
Einlass ist ab 12.30 Uhr. Für Essen und Getränke sorgt das ASV 
Küchenteam.
Eintritt: Kinder 1.50 Euro, Erwachsene 3.00 Euro.
Ende der Veranstaltung: 17.00 Uhr.

ASV Turnen und Leichtathletik

B-Jugend zum Bezirkspokal am 9. März qualifiziert
Durch eine glanzvolle Leistung hat sich die weibliche B-Jugend des 
ASV Eppelheim für den Bezirkspokal am 9.März qualifiziert. 
Am 13.01.2008 mussten die Eppelheimer in Eppingen zur Vorrunde 
für den Bezirkspokal antreten. Ein erster Platz war notwendig, um 
die Fahrkarte für das Finalturnier zu lösen. Die Erwartungen, die 
nach den beiden zweiten Plätzen der vorangegangenen Turniere 
an die Mannschaft gestellt wurden, konnten eindrucksvoll erfüllt 
werden. Keines der vier gegnerischen Teams aus Eppingen (VCE 
1 und 2), Wiesloch und Hockenheim konnte den ASV auch nur 
ansatzweise in Bedrängnis bringen. Alle vier Partien wurden ein-
deutig mit 2:0 Sätzen und mit insgesamt 107 Ballpunkten plus 
gewonnen. 
Hervorzuheben ist insbesondere die hervorragende Aufschlaglei-
stung der Eppelheimer Mädchen. So konnte u.a. eine Serie von 12 
Aufschlägen in Folge gegen die DJK Hockenheim verbucht werden. 
Kein anderes Bild bot sich in den übrigen drei Partien, so dass es 
dem ASV Eppelheim in allen der acht gespielten Sätze ohne große 
Mühe gelang, die Konkurrenz weit hinter sich zu lassen.

ASV Volleyball 

Nächstes AWO-Treffen mit Freunden am Montag, 
21. Januar 2008 um 14.30 Uhr im Seniorentreff der 
Theodor-Heuss-Schule.

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Ein bewegtes Jahresende 2007
Mitglieder und Freunde der AWO trafen sich im Dezember zu zwei 
Veranstaltungen die beide für unsere Senioren von Bedeutung 
waren. Einen Nachmittag verbrachte man mit dem Ehrenbürger 
Hans Stephan, der mit seiner Kenntnis wieder einmal historische 
Anekdoten und Geschichten zu Eppelheims Ursprüngen zum 
Besten gab. 
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Literatur- und Geschichtskreis: Planung für das 
Frühjahr 2008
Im Neuen Jahr wenden wir uns dem Roman „Pazifik Exil“ von 
Michael Lentz zu. Das Buch umfasst die Zeit von 1933 bis 1957 
und verwebt die Lebensläufe einiger großer Deutscher, die nach 
Kalifornien ins Exil gegangen sind. Schwerpunkte sind Überfahrt, 
Leben und Tod im Exil.
Wir peilen drei Sitzungen an. Zur Einstimmung ausnahmsweise 
im Hause Steffen, am Mittwoch, 23. Januar, 15 Uhr werden 
wir ein Interview des Verfassers mit dem Team der Sendung „Lite-
ratur im Foyer“ (SWR 3) ansehen und anschließend über die wohl-
habenden Emigranten, das Ehepaar Feuchtwanger und das Duo 
Alma Mahler – Franz Werfel diskutieren.
In der dann wieder wie sonst in der Bibliothek stattfindenden zwei-
ten Sitzung im Februar werden wir die Brüder Mann und Arnold 
Schönberg im kalifornischen Exil unter die Lupe nehmen und in der 
dritten Sitzung im Monat März mit dem hadernden Bertold Brecht 
abschließen.

Kulturcafé
Das nächste Kulturcafé findet am Montag, 28.01.08  um 16 Uhr 
im Rathauskeller statt. Für ein deftiges Vesper ist gesorgt und 
närrische Kopfbedeckung ist erwünscht, denn: „Auf los geht’s los: 
Faschingstreiben im Rathauskeller“!

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            Öffnungszeiten:
Tel.: 794107 Fax: 794227             Mo und Do 9-12 Uhr

Treffpunkt Blaues Kreuz – Gruppe Eppelheim – in den Räumen 
des Seniorentreffs im Keller der Theodor-Heuss-Schule (altes 
Schulhaus) jeden Dienstag, 19.30 Uhr,  Tel.: 06221 / 149820.

Blaues Kreuz

Landesliga – Damen
Berichte & Ergebnisse
FC Badenia St.Ilgen : DJK Eppelheim      Endergebnis: 56 : 57
Mit EINEM sagenhaften Punkt gewann unsere Damenbasketball-
mannschaft das erste Rückrundenspiel im neuen Jahr 2008! 
Ab der ersten Minute konnte sich keine der beiden Mannschaften 
einen großen Vorsprung verschaffen. Beide Mannschaften kämpf-
ten bis zum Schluss und machten somit das Spiel bis zur letz-
ten Sekunde spannend. Im 2. Viertel jedoch sah es fast so aus 
als würde St. Ilgen mit 10 Punkten davon ziehen, doch unsere 
Damenmannschaft arbeitete sich wieder hart heran und schaffte 
es, bis zur Halbzeit wieder mit einem Punkt in Führung zu gehen:  
29:30.
Bis zum Spielende lagen die Mannschaften nur mit 1 oder 2 
Punkten im Wechsel auseinander und erst in der 6. Sekunde vor 
Schluss, gelang es unsere Mannschaft durch einen Freiwurftreffer 
in Führung zu gehen und zu gewinnen. 

Nächstes Heimspiel:
20.01.2008, 15:00 Uhr, DJK Eppelheim – TG Sandhausen3, 
Ernst-Knoll-Halle
Die Damenmannschaft zählt wie immer auf ihre Unterstützung und 
freut sich auf ihren Besuch bei ihren spannenden Heimspielen.
Und wie immer erfahren Sie mehr unter http://www.basketball-
bund.net
Trainingszeiten (Ernst-Knoll-Halle):
Dienstag : 21 – 22.30 Uhr 
Donnerstag : 18 – 19 Uhr

DJK Basketball

Deutsche Jugendkraft 

DJK Altherren – Turnier 2008
Am Samstag, dem 26. Januar, findet in der Rhein- Neckar- Halle 
das beliebte und interessante AH- Fußballturnier um den von 
Stadtrat Guido Bamberger gestifteten DJK- Wanderpokal statt. Die 
Turnierleitung hat der langjährige Fußballabteilungsleiter Siegbert 
Martin mit seinem erfahrenen Team übernommen. Um 10.00 Uhr 
beginnen die 15 gemeldeten Mannschaften aus der Region mit der 
Vorrunde. Turnierende und Siegerehrung werden gegen 18.00 Uhr 
sein. Ein bewährtes Küchenteam wird die Gäste mit leckeren Spei-
sen und Getränken bestens bedienen.  Zu dieser Veranstaltung 
sind alle Fußballfreunde ganz herzlich 
willkommen.
Am Samstag, 19. Januar, DJK Fußball- Hallenturnier für Frei-
zeitmannschaften in der Rhein- Neckar- Halle. Beginn 8.30 Uhr, 
Siegerehrung durch Bürgermeister Mörlein gegen 18.00Uhr.
Am Sonntag, 20. Januar, spannendes DJK Fußball- Hallentur-
nier der Aktiven (Vereinsmannschaften aus der Region) in der 
Rhein- Neckar- Halle. Beginn 9 Uhr, Siegerehrung gegen 18 Uhr. 
Titelverteidiger: ASV Eppelheim
Alle Mitglieder und Freunde der DJK und Freunde des Hallensports 
sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen. 

DJK  - Judo

DJK JUDO Saison 2007 – Zweites erfolgreiches 
Jahr ist herum!
Vor zwei Jahren wurde im Januar die erste Judogruppe der 
DJK Eppelheim mit einer Stärke von 24 Kindern gegründet. Bis 
heute vervierfachte sich die Anzahl der von unseren Trainern Rok, 
Vanessa und Laura betreuten jungen Sportler. Derzeit trainieren 
nun 100 begeisterte Kinder. 
Die DJK Judoabteilung hat sich sowohl sportlich als auch organi-
satorisch weiterentwickelt und sich sehr gut ins Vereinsleben inte-
griert. Ihre Veranstaltungen und Aktivitäten in Kooperation mit dem 
Hauptverein verliefen erfolgreich und einige sind auf dem besten 

Das zweite Mal kam man zusammen um in einem weihnachtlichen 
Rahmen, sich für das Fest einzustimmen. 
Die Betreuer, Familie Haas und Frau Neusser hatten wieder den 
Raum im Seniorentreff liebevoll geschmückt und konnten allen 
Teilnehmern ein Geschenk überreichen. Frau Ihrig unterstützte das 
Programm mit gekonnten Beiträgen. 
Elfriede Thompson, die Vorsitzende, überbrachte Grüße der Vor-
standschaft, bedankte sich bei allen aktiven Helfern im Senioren-
kreis und berichtete über den tragischen Verlust des Kassiers, 
Detlef Fahrer.  Sein unerwarteter Tod hinterlässt eine große Lücke 
im Ortsverein und im Kreis, war er doch über 35 Jahre in diesem 
Amt eine große Stütze und treuer Weggefährte. Vorstand, Mitglie-
der und AWO Freunde im Kreis werden ihn sehr vermissen.
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Eissportclub Eisbären ECE

Schnupper-Eishockey-Tag bei den Eisbären 
ein voller Erfolg!
Dass man auf Eis ganz schön ins Schwitzen kommen kann, das 
spürten über 30 Eishockey interessierte Kinder der Jahrgänge 
2000 und jünger am Samstag, 12.01.08 in der Eishalle Eppel-
heim. Die Eisbären hatten zum Schnupper-Eishockey geladen und 
freuten sich über die Teilnahme so vieler begeisterter Nachwuchs 
Hockey-Spieler.
Die Kinder, allesamt in Begleitung ihrer Eltern, erschienen pünktlich 
30 Minuten vor Beginn der Schnupperkurse in der Eppelheimer 
Eishalle. Nachdem sämtliche Schutzbekleidungen angelegt und 
Schläger verteilt waren, ging es endlich auf zur ersten Eishockey-
stunde.
Unter Anleitung der erfahrenen Eisbären-Trainer Klaus Leiser, 
Alexandr Davydenko, Fritz Haaf, Randall Karsten, Matthias Fein 
und Tobias Mark, lernten einige der Eislaufinteressierten ihre ersten 
Grundschritte auf dem Eis. Andere führten schon recht geschickt 

Weg zur Tradition zu werden. 
Die Abteilung organisierte unter anderem: 
- das DJK Benefizkonzert mit der PopRock Gruppe Strange Affair, 
- die Teilnahme an der Aktion Kim Possible mit dem Motto „Kim 
macht stark“ in Kooperation mit dem DJB, 
- das 1. DJK SumoTurnier, 
- den Lehrgang „Judo auf Englisch“ mit dem irischen Olympioniken 
Keith Gough als Gasttrainer, 
- diverse Vorführungen bei Frühlingsball und Gewerbeschau, 
- den 2. DJK Talentwettbewerb sowie 
- die Teilnahme am Ferienprogramm, 
- ein Judotraining mit Adriano Pizzolon aus Italien, 
- den 2. Judobrunch und 
- die interne Sportlerehrung. 
Die Judokids trainieren in 9 Gruppen unterteilt in zwei AG Judo-
gruppen (in Kooperation mit der Theodor-Heuss-Grundschule),  
zwei Anfängerkurse, KIGA Judo, Judo für Fortgeschrittene 1 und 2, 
Judosportschule und die Leistungsgruppe. In diesem Jahr wurden 
mehr als 100 Gürtelprüfungen erfolgreich bestanden.
Aus sportlicher Sicht dominierte die DJK Judoabteilung im ver-
gangenem Jahr die Altersklassen U 10, U 12 und U 14 im Rhein-
Neckar Odenwald Kreis. Bei den unter zwölfjährigen zählt sie zu 
den besten Vereinen in Baden. Auf Kreisebene gewannen die 
Judokids 52 Kreistitel, auf Bezirksebene 25 Titel, einen Landestitel 
und überregional eine erste Medaille bei den Süddeutschen Mei-
sterschaften. Die DJK nahm auch das erste Mal sehr erfolgreich 
an einem Internationalen Turnier im Ausland teil. Insgesamt war 
die Judoabteilung bei 25 Turnieren dabei und brachte 12 Mann-
schaftspokale und 276 Medaillen (156 x Gold, 62 x Silber, 58 x 
Bronze) mit nach Hause. 
Neben den Wettkampfleistungen hat sich auch das allgemeine 
sportliche Können der jungen Sportler bemerkenswert weiterent-
wickelt. Ebenso konnten  Mannschaftsgeist und Sozialkompetenz 
bei den ersten Mannschaftswettkämpfen erprobt und erfolgreich 
eingesetzt werden.
Zurückzuführen ist diese gelungene Saison auf den organisations-
tüchtigen DJK Vorstand, die engagierten Eltern und vor allem die 
trainingsbegeisterten Kinder sowie auf das hochmotivierten Trai-
nerteam. Dies spornt an für eine neue Saison 2008, wo es neue 
Herausforderungen zu meistern gilt.
Weitere Informationen unter Tel: 06223/865676  Email: djk-judo-
eppelheim@gmx.de oder im Web unter www.djk-judo-eppelheim.de

den Puck mit dem Schläger über das Eis und machten bereits 
kleine strategische Übungen. Überall wurde konzentriert und 
mit Spaß „gearbeitet“. So verging die erste Stunde wie im Flug. 
In der Pause, gegen 12.00 Uhr konnte die verbrauchte Energie 
mit Fruchtsäften gesponsert von HM Interdrink zurück gewonnen 
werden.
Während dieser Stärkungspause führte die kleinste Mannschaft 
der Eisbären den staunenden Neuanfängern ihr Können vor. Viele 
der Kleinstschüler sind selbst erst seit einem Jahr auf dem Eis und 
nehmen bereits an Turnieren und EBW Spielen teil. 
Erklärend moderiert durch den Haupttrainer der Kleinstschüler, 
Klaus Leiser, bot diese Vorführung informative Unterhaltung.
Bei den Eisbären gibt es für Kinder bis 12 Jahren momentan 
drei Mannschaften. Für Geburtenjahr bis 1999 Kleinstschüler, 
1998/1997 Kleinschüler und 1996/1995 Knaben.
In allen Klassen finden regelmäßig EBW-Spiele und Turniere (auch 
international) statt, bei denen die Eisbären regelmäßig unter den 
ersten 3 Platzierungen abschneiden.
Motiviert gingen die Schnupperkursteilnehmer zurück aufs Eis, von 
der Vorführung der kleinen Eisbären so ermutigt, dass bereits erste 
Spielzüge geübt werden konnten. 
Weil ihnen der Schnuppertag so gut gefallen hatte, nahmen 
bereits 10 Kinder am darauf folgenden Sonntag an der Laufschule 
(jeden Sonntag, 10-11 Uhr) teil. Wegen des großen Erfolges des 
angebotenen Schnuppertrainings werden diese Schnupper-Eis-
hockey-Stunden nun regelmäßig 1-2 mal jährlich stattfinden, um 
interessierten Kindern und deren Eltern einen Einblick in den Eis-
hockeysport zu ermöglichen.
Eishockey-Interessierte, die es zu dem Schnuppertraining leider 
nicht schafften, gibt es auch die Möglichkeit,  die Laufschule für 
Kinder – sonntags 10-11 Uhr- zu besuchen.
Für diese Laufschule ist keine Anmeldung erforderlich. Die Kinder 
werden von Trainern begleitet und lernen die Grundlagen des 
Schlittschuhlaufens. Für den Anfang reicht es aus, wenn die Kinder 
mit Handschuhen, Helm (Fahrradhelm genügt) und Inline-Schützern 
ausgestattet sind. Schlittschuhe können ausgeliehen werden.
Parallel zur Laufschule findet der Schlägerlauf statt. Zielgruppe sind 
Kinder, die Eishockey spielen möchten und die Grundlagen des 
Schlittschuhlaufens schon gut beherrschen. Eine vollständige Eis-
hockeyausrüstung ist zum Schutze der Kinder erforderlich 
Nichtmitglieder: 5,- EUR (inkl. Schlittschuhverleih und Teilnahme 
am öffentlichen Lauf ab 11 Uhr.)
Auf der Homepage  www.eisbaeren-eppelheim.de gibt es aktuelle 
Termine und Infos.

Eisbären starten mit Heimspiel in die Rückrunde
Nachdem die Eppelheimer Eisbären das vergangene Jahr sehr 
erfolgreich abgeschlossen haben und den 2. Platz in der Vorrunde 
belegen konnten, starten sie nun am Sonntag, den 13.01.2008 um 
19:00 Uhr mit einem Heimspiel gegen die Wölfe aus Freiburg. Nach 
den Leistungen der Vorrunde zu Urteilen, dürfte es auf jeden Fall 
eine spannende Begegnung werden zumal die Freiburger mit nur 2 
Punkten Vorsprung die Vorrunde mit dem ersten Platz abschließen 
konnten!!
In der Rückrunde wird es auch neue Gegner geben: Aus der Staffel 
1 der BWL stoßen die beiden Mannschaften der Eisbären Heil-
bronn und des Mannheimer ERC in den Spielbetrieb dazu. Pre-
stigeträchtig dürften auf jeden Fall die Spiele gegen Mannheim 
werden, da die Mannheimer seit jeher als Erzrivale der Eisbären 
gelten. Für Spannung ist also gesorgt.
Die Eisbären hoffen auch in der Rückrunde lautstark und kräftig 
von ihren Fans nach vorn gepeitscht zu werden, um auch im neuen 
Jahr ähnlich erfolgreich agieren zu können.
Die Mannschaft und die Verantwortlichen wünschen allen einen 
guten und vor allem gesunden Start ins neue Jahr!!!
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Dienstags, Isometrische Gymnastik in der Eiche, 14 bis 15 Uhr

Selbsthilfegruppe Osteoporose

TVE Neujahrsempfang 

am Sonntag, dem 20. Januar 08
um 10:30 Uhr 

in der Philipp-Hettinger-Halle!
Herzlich eingeladen sind dazu die Mitglieder, die geehrt werden 
und alle Mitglieder des TVE mit ihren Familien, Freunden und 
Bekannten.

Turnverein Eppelheim

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Einladung zum traditionellen Jahresbeginn-Treff 
im Restaurant HUGO Wine & Dine, HD-Weststadt, Rohr-
bacher Str. 47 
(u.a. Infos zum 7. deutsch-französischen Wochenende, 30. 
Mai bis 1. Juni 2008 im Zentrum Frankreichs, in Bourges***: 
wunderschöne Altstadt, prächtige Kathedrale – reizvolles 
Programm)

Samstag, 2. Februar, 19 Uhr
Verbindliche Anmeldung bei Sylvie Beye, Tel. 06221/765101, 
Fax. 765154
Gäste willkommen. 

Freundeskreis Eppelheim Dammarie-lés-Lys

Unsere A-männl. kam mit einem hervoragenden und sehr nennes-
werten Sieg aus Heidelberg zurück ! Mit 1997 zu 1805 spielten sie 
ein super Spiel und erreichten sogar den neuen Deutschen Bahn-
rekord in ihrer Altersklasse (Bühler, Marlo 517, 321 in die Volle und 
196 ins Räumen; Gasparac, Marco 502, 341 in die Volle und 161 
ins Räumen; Kunter, Marvin 492, 177 ins Räumen; Brunner, Chri-
stian 486, 161 ins Räumen). 
Die B-Jugendlichen gewannen ihr Spiel auch gegen die KV Plank-
stadt mit 1450 zu 1422 und somit blieben die Punkte in der heimi-
schen Kegelhalle (Schuhmacher, Marc 394; Pelczer, Simon 373; 
Ebert, Lars 363; Snger, Lukas 320). Die C-Jugend verlor unglück-
lich gegen TV 1877 Waldhof mit 3 Spielern (1681-1145). (Brunner, 
Simon 496; Herm, Jessica 352; Stögbauer, Jan-Erik 297).
A-Jugend weiterhin Tabellenführer! Die weiblich A-Jugend 
gewann in Vienheim mit 1657 zu 1575 und nahm somit weitere 
2 Punkte mit nach Hause (Bader, Luisa 437; Harlacher, Natascha 
425; Zahn, Jessica 421; Büssecker, Nicole 374).
Die A-männlich gewann einmal wieder deutlich gegen KV Walldorf 
mit 1802 zu 1568 und behielten die 2 Punkte in Eppelheim (Loy, 
Robin 461; Bühler, Marlo 457: Gasparac, Marco 446; Ohlhäuser, 
sascha 438). Die C-Jugend verlor leider mit 1381 zu 1483 gegen 
Heidelberg ( Pelzcer, Simon 374; Schuhmacher, Marc 355; Singer, 
Lukas 333; Ebert, Lars 319).
DCL Damen:
ESV Schweinfurt – DSKC Eppelheim 2695:2781
DSKC: Müller-Stapf 433, Raab 436, Stache 474, Walter S. 480, 
Frey 455, Kastner 503.
2. Bundesliga West Herren:
KV Bad Dürrheim – VKC Eppelheim II 5663:5635
VKC: Böhler 947, Hast 954, Killian 956, Bühler 963, Jacobsen Jan 
924, Waldherr 891.
Frei-Holz Eppelheim – KC Heroes Freiburg 5419:5450
FH: Sopko 922, Wolfschläger 202, Schmitt 972, Mahler 912, 
Hörner 891, Will 868, Wolfschläger 202/Oedel 652.
2. Bundesliga West Damen:
DKC Waldkirch – DSKC Eppelheim 2804:2707
DSKC: Hoff 445, Kolmar 460, Schleich 451, Ruckmich 496, Walter 
H. 410, Bühler 445.
Landesliga 1 Damen:
DSKC Eppelheim III – Olympia Nussloch 2493:0
DSKC: Gebhardt 421, Schuster 411, Zahn 390, Gaber 444, Kuhl-
may 408, Hafen M. 419.
Landesliga 3 Herren:
GK Reilingen – VKC Eppelheim III 5176:5138
VKC: Ohlhäuser 870, Hafen Chr. 851, Brunner U. 867, Hafen K. 
867, Bitz 849, Batsch 834.
Bezirksliga 1 Herren:
Frei-Holz Eppelheim II – Alemannia Eppelheim 5114:5249
FH: Vucenovic 886, Schmittus 895, Krämer 808, Haubrich T. 830, 
Haubrich A. 876, Seeger 819.

Keglerverein 1962 Eppelheim 
TVE: WIENREISE vom 13. bis 16. März 2008!
Es sind nur noch wenige Plätze frei für diese schöne und interes-
sante Reise
in die Donaumetropole
Näheres bei Ingrid Müller, 2.Vors. des TVE, Tel. 76 31 16

Ergebnisse und Berichte:
Landesliga (Damen 1): SG Walldorf Astoria II – TVE 12 : 24 (6 : 13)
Rückrundenstart beginnt für TVE Damen mit einem 12 : 24-
Sieg
Man merkte es den Damen des TV Eppelheim schon an, dass eine 
längere Trainingspause hinter ihnen lag. Bedingt durch die Feier-
tage sowie die Sperrung der Rhein-Neckar Halle wegen Fußball-
turnieren musste die Mannschaft von Trainer Robert Krembsler 
fast vier Wochen auf das Training verzichten, denn eine Halle zum 
Ausweichen war nicht vorhanden. Von daher herrschte beim Trai-
ner ein ungutes Gefühl vor dem Spiel bei der SG Walldorf II. Schon 
einmal musste man gegen Walldorf ungewollt Punkte lassen. 
Eppelheim fand während des gesamten Spieles nicht zu seiner 
gewohnten Form. Dennoch war nach 10 Minuten und einer 7:1 
Führung klar, dass sich die TVE Damen bereits auf der Sieger-
straße befanden. Die SG Walldorf konnte den TVE Damen nichts 
entgegen halten und bot auch wenig Widerstand. So lag Eppel-
heim zum Seitenwechsel mit 13:6 in Führung.
Auch in der zweiten Hälfte dominierten die Gäste. Dennoch wurden 
beste Chancen ausgelassen. Ab dem 18:11 aus der 47. Minute 
gelang den Gastgebern aus Walldorf bis kurz vor Spielende kein 
Treffer mehr und Eppelheim zog auf 24:11 davon. Fast mit dem 
Schlusspfiff gelang Walldorf noch das 12:24 was dann auch der 
Endstand der Begegnung war.
Die verbleibenden 2 Wochen bis zum nächsten Spiel in Steins-
furt wird das Trainerteam der Eppelheimer Damen nutzen, um die 
Mannschaft wieder in Form zu bringen. Die nächste Begegnung 
am 27.1.08 in Steinsfurt wird keine leichte Aufgaben werden. Und 
dafür will man gut vorbereitet sein.
TVE: Gross, Plit; Hess (1) , Berthold (9), Hennche, Robker, Herb (6), 
Kriechbaum (1),  Adler (5), Schirdewahn (2), Merz.
Samstag, 12. Januar 2008
D-Jugend (männlich) Leistungsklasse: JSG Sandhausen/Wall-
dorf – TVE   29 : 21
Sonntag, 13. Januar 2008
B-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TV Neckargemünd – TVE   
16 : 19
A-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TV Neckargemünd – TVE   
14 : 25
C-Jugend (männlich) Leistungsklasse: JSG Sandhausen/Wall-
dorf – TVE   32 : 30

Alemannia: Muschelknautz 883, Zahn 869, Geyer 911, Hopf 840, 
Sauer 845, Ries 901.
Kreisliga A Herren:
SG ET/SW Eppelheim – VKC Eppelheim IV 2556:2540
VKC: Brunner Chr. 467, Kettenmann 398, Schäfer 487, Frey 406, 
Knab R. 407, Jacobsen Jens 175/Erni K. 200.
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Toller Einstand in die Hallensaison für Philipp 
Metzler
Mit dem Hallensportfest in 
Frankfurt hat die Hallenwett-
kampfsaison wieder begon-
nen. Endlich können wieder 
längere Sprints und Sprünge 
in den warmen Leichtathle-
tikhallen gemacht werden. 
Durch den kalten Winter 
konnten die Vorbereitung der 
Sprinter und Springer nicht 
wie gewohnt auf dem Sport-
gelände durchgeführt werden. 
Nur ein Sprint- und Sprung-
training wurde zwischen 
Weihnachten und Neujahr im 
Olympiastützpunkt Mannheim 
absolviert. Dies machte sich 
bei den Sprintzeiten bemerk-
bar. Über 60m blieben Felix 
Link (7,72sec.),  Carl Sagoe 
(7,44sec.) und Lola Warnecke 
(8,88sec.) über ihren Bestzei-
ten. Je länger die Strecken 
wurden, umso besser wurden 
die Zeiten. Felix verbesserte 
seine 200m Hallenzeit auf 
24,73sec. Lola übersprang 
ohne Hochsprungtraining die 
1,45m und verbesserte sich 
auf der schwer zu springen-
den Weitsprunganlage auf 
4,64m. Auf der längsten Strecke an diesem Tag, den 1000m, ging 
Philipp Metzler an den Start. Trotz 13 Teilnehmer in einem Lauf 
(bei 4 Rundbahnen), kamen alle Teilnehmer gut aus der Startkurve. 
Philipp konnte gleich auf die 2. Position vor laufen und konnte 
diesen Platz bei seinem 1. 1000m-Lauf in der Männerklasse bis 
ins Ziel verteidigen. Dabei verbesserte er seine Hallenbestzeit um 
knapp 5sec. auf  2:36,02min.     

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de Verein der Vogelfreunde

Für sechs badische Meistertitel gab es die 
Stadtmedaille 
Vogelfreunde ehrten verdiente Mitglieder bei der Winterfeier
(sg) Eine stattliche Anzahl an Mitgliedern konnte Helmut Lares bei 
der Winterfeier des Vereins der Vogelfreunde in der Gaststätte 
„Zum Adler“ begrüßen. Als Vorsitzender befasste er sich in seiner 
Ansprache mit dem zurückliegenden Züchterjahr und zeigte sich 
mit den Aktivitäten des Vereins zufrieden. Ausflüge und Grillfeste 
fanden statt und dank vieler Helfer habe man auch wieder eine 
große, zweitägige Vogelschau in der Ernst-Knoll-Halle durchfüh-
ren können. Diese Veranstaltung diene nicht nur Vogelzüchtern 
mit den Besuchern befreundeter Vogelzuchtvereine zum Fachsim-
peln, sondern sei vor allem auch bei Kindern sehr beliebt durch 
das hautnahe Erleben der farbenprächtigen Vogelwelt. Durch den 
angebotenen und guten Mittagstisch sei die Vogelschau zudem ein 
beliebter Treffpunkt für die Bevölkerung. Nicht zuletzt sei sie auch 
eine wichtige Einnahmequelle zur Finanzierung des Vereinslebens. 
Vor dem gemütlichen Beisammensein standen die Ehrungen für 
langjährige Vereinszugehörigkeit auf dem Programm. 
Hans Rühle, Frank Pfauser und Franz Maier wurden von Helmut 
Lares für 25 jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet. 
Monika Beigel, Paul Treiber, Gerd Stephan, Roland Nofer und 
Theo Holzmann erhielten Urkunden und Präsente für 30 Jahre 
Zugehörigkeit. 
Für Rolf Beigel, der als einziger aktiver Züchter noch an badischen 
und deutschen Meisterschaften teilnimmt und dabei jedes Jahr 
eine Vielzahl von Siegen für Eppelheim erringt, hatte Bürgermeister 
Dieter Mörlein eine besondere Ehrung dabei. Beigel erhielt die 
große Stadtmedaille in Gold „100 Jahre Wasserturm“. Er hatte vor 
wenigen Wochen in Hockenheim mit Wachteln und Haussperlin-
gen sechs badische Meistertitel geholt und den Championsieger 
mit einem Haussperling gestellt. Bei der deutschen Meisterschaft in 
Bad Salzuflen errang er mit seinen Wachteln zweimal Platz zwei.  

TVE Wandern

Im vergangenen Wanderjahr konnten nach der Jahresab-
schlusswanderung am 1. Advent, dem 2.12.2007, wieder 3 Wan-
derer geehrt werden, die an vielen Wanderungen teilgenommen 
haben. 
Für 200 Wanderungen konnte Präsident Kurt Sturm,  assistiert von 
seiner Frau Toni, den Wanderfreund Heinz Kress für 200 Wande-
rungen ehren. 
Für 450 Wanderungen erhielten Hermann Rösch und Kurt Sturm 
Dankesgeschenke der Abteilung verbunden mit guten Wünschen 
überreicht.
Im Verlauf des Adventnachmittags konnten sich die Wanderfreunde 
bei Kaffee und selbst gebackenem Kuchen stärken und gemütlich 
unterhalten. Adventslieder trugen zur vorweihnachtlichen Stim-
mung bei.
Der Wanderplan 2007 konnte wie vorgesehen durchgeführt 
werden. Es wurden Touren in die Kurpfalz, den kleinen Odenwald, 
den Kraichgau und die Pfalz mit einer großen Anzahl von Mitglie-
dern erwandert. 
In der Lüneburger Heide brachte die Männerwanderung im vergan-
genen Jahr eine kleine Abwechslung, denn die „Berge“ dort waren 
nicht sehr hoch. Die Frauen hatten sich zu einer Busfahrt nach 
Maria-Alm entschlossen und die Tage sehr genossen.
Der neue Wanderplan für 2008 wurde auch ausgegeben. Präsident 
Kurt Sturm wünschte allen Wanderfreunden viele schöne Wande-
rungen und Freude und Gesundheit im neuen Jahr.

Veranstaltungskalender und Kulturelles

Musikschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Matinee mit Lehrern der Musikschule
Die erste diesjährige Veranstaltung aus der Reihe „Kultur im 
Zentrum“ findet am Sonntag, dem 27.01.2008, 11.00 Uhr im 
Franz Danzi Saal des Kulturzentrums Schwetzingen statt. 
Birgit Amail-Funk, Klavier, Angela vom Hoff, Gesang, Mirjam 
Schwarz, Violoncello, Olga Becker-Tkacz, Viola und Anne John-
son-Zander, Violine spielen u. a. Werke von J. S. Bach, H. Purcell, 
W. A. Mozart und G. Mahler.
Karten zu EUR 6,50 sind im Sekretariat der Musikschule Schwet-
zingen, Mannheimer Str. 29 (Tel.: 06202/5777980) sowie an der 
Tageskasse ab 10.15 Uhr erhältlich. Schüler haben freien Eintritt.
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Sonntag, 20. Januar 2008 - 1700 Uhr

FRAUENKANTOREI EPPELHEIM
Leitung: Otmar Wiedenmann-Montgomery

JUNGES STREICHQUARTETT HEIDELBERG

Eintritt frei – Kostenbeitrag nach Ermessen

Die FRAUENKANTOREI EPPELHEIM wurde im Jahre 1996
von Otmar Wiedenmann-Montgomery ins Leben geru-
fen. Sie gab ihr Debut im darauffolgenden Jahr mit Ben-
jamin Brittens „A Ceremony of Carols“ im Rahmen der
Konzertreihe Musik in der Josephskirche. Die Gruppe,
die sich aus Sängerinnen mit stimmlicher Ausbildung
aus dem Großraum Heidelberg zusammensetzt, widmet
sich vor allem Originalkompositionen für Frauenchor. In
diesem Konzert mit Werken von Josquin, Praetorius,
Rheinberger, Verdi, Holst, Michel und Schubert wird das
Programm präsentiert, mit dem die Frauenkantorei im
November 2007 beim Internationalen Schubert-Chor-
wettbewerb in Wien erfolgreich auftrat und ein goldenes
Diplom der Kategorie „Frauenchöre mit Pflichtwerk“ er-
zielte.

Immer wieder wurde in dieser Konzertreihe auch jungen
Künstlern aus der Region die Möglichkeit geboten ihr
Können zu Gehör zu bringen. Im JUNGEN
STREICHQUARTETT HEIDELBERG musizieren Schülerin-
nen und Schüler der Musikschule Heidelberg: Sarah
Mahmoud (1. Violine), Avischag Müller (2. Violine),
Clara Zschocke (Viola), Caspar Kolster (Cello). Das En-
semble wird demnächst mit seinem Programm (Schos-
takowitsch und Smetana) am Wettbewerb Jugend musi-
ziert teilnehmen.

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

  Fr 18.01. bis So 27.01.2008
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

kulturelle Veranstaltungen

So 20. Jan. 10.30 Uhr Neujahrsempfang Philipp-Hettinger-Halle TVE

17 Uhr OSANNA IN EXCELSIS - Frauenkantorei Eppelheim Josephskirche Musik in der Josephskirche

Do 24. Jan. 18 Uhr Filmvorführung: „Das menschliche Auge“ Aula Dietr.-Bohnoeffer-Gymn. Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Sa 25. Jan. Prunksitzung Rudolf-Wild-Halle ECC

Ausstellungen

13.01.-07.03. zu den 
Öffnungszeiten Gabriele Nassner - Acrylmalerei Galerie im Rathaus Kulturkreis, Stadt

sportliche Veranstaltungen

Sa 19. Jan. ganztags Hallenfußballturnier für Freizeit- und Firmenmannschaften Rhein-Neckar-Halle DJK

ab 13 Uhr DCL Herren, 2. Bundesliga West Herren Classic-Arena KVE VKC

So 20. Jan. ganztags Hallenfußballturnier für Vereinsmannschaften Rhein-Neckar-Halle DJK

ab 12.30 Uhr Bezirksliga 2, Landesliga 2 Schwarzer Kater ASV Kegeln Goldene 9

ab 13 Uhr DCL Damen, 2. Bundesliga West Damen Classic-Arena KVE DSKC 

ab 13.30 Uhr Kreisliga C, Kreisliga A, Bezirksliga 2 ASV Clubhaus ASV Kegeln SG ET/SW

15 Uhr Landesliga Damen Ernst-Knoll-Halle DJK Basketball

Sa 26. Jan. 10 Uhr AH-Turnier Rhein-Neckar-Halle DJK Fußball

Filmvorführung des selbst gedrehten Films 
„Das menschliche Auge“ 

Das Dietrich Bonhoeffer Gymnasium, Max-Kolbe-Weg 5, 
lädt herzlich zur öffentlichen Filmvorführung ein.  
Gezeigt wird der von den Schülerinnen und Schülern selbst 
gedrehte Lehrfilm: 

„Der optische Sinn – das menschliche Auge“. 
Die Vorführung, dieses informativen und humorvollen Films, 
findet am Donnerstag, 24. Januar 2008 um 18.00 Uhr in 
der Aula der Schule statt. 
Interessenten sind herzlich eingeladen. Gegen eine kleine 
Gebühr ist auch für Ihr leibliches Wohl gesorgt. 
Der Erlös kommt dem Kinderhilfswerk UNICEF zugute.

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz informiert:

Sachkundenachweis im Pflanzenschutz
Im Jahr 2008 wird wieder ein Sachkundelehrgang zur Erlangung 
des Sach kundenachweises im Pflanzenschutz für Landwirte, 
Winzer und Obstbauern ohne Berufsausbildung angeboten. Der 
Pflanzenschutzsachkundenachweis ist vorgeschrieben, wenn 
chemische Pflanzenschutzmittel auf landwirt schaftlich genutzten 
Flächen ausgebracht werden. Dies gehört zur so ge nannten „guten 
fachlichen Praxis“ und es wird bei den MEKA- und INVEKOS-Kon-
trollen danach gefragt. 
Der Lehrgang mit Prüfung umfasst fünf Abende. Beginn ist am 
Donnerstag, 7. Februar 2008, um 18.00 Uhr in der Augusta-
Bender-Schule in Mosbach.
Anmeldungen sind ab sofort möglich beim Amt für Landwirtschaft 
und Na turschutz des Rhein-Neckar-Kreises, Tel. Nr. 07261/9466-
5300. 
Der Lehrgang ist nicht geeignet für Hobbygärtner!
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Weitere Informationen

AVR

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Bundesweiter Naturerlebnistag am 17./18. Mai 2008
Gemeinsam mit den Umweltakademien der anderen Bundesländer 
veranstaltet die Umweltakademie Baden-Württemberg ein Naturer-
lebniswochenende für Einzelpersonen, Familien und Vereine, Multi-
plikatoren aus allen Bildungsbereichen, die sich für die Natur ihrer 
Heimat interessieren. 
Themen, die an diesem Wochenende vermittelt werden sollen sind 
u. a. die Faszination Natur entdecken und erleben und  Tiere, Pflan-
zen und heimische Landschaften kennenlernen. Aber auch Natur 
in der Stadt erleben und Geschmackserlebnisse aus heimischen 
Landschaften entdecken, können Themen sein.  
Dabei wendet sich die Umweltakademie gezielt an die vielen tau-
send Ehrenamtlichen aus den Natur- und Umweltschutzverbänden, 
den Heimat- und Wandervereinen, den Landfrauenvereinen  aber 

Akademie für Natur- und Umweltschutz BW

Die Biotonne lohnt sich
Das Sammeln von Biomüll in einer separaten Tonne wird ab dem 
Jahr 2008 belohnt: Zum einen sinkt die Behältergebühr um fast 
50%, zum anderen wurden die Leistungsgebühren pro Leerung 
erheblich gesenkt. 
Diese Gebührensenkung wurde möglich aufgrund des positiven 
Ergebnisses der regionalen Verhandlungen zwischen dem Rhein-
Neckar-Kreis und der Stadt Heidelberg um die Kosten der Kom-
postierung. 
Im Jahr 2007 lag die Behältergrundgebühr einer 80 Liter Bio-
mülltonne bei jährlich 18,10 EUR, im Jahr 2008 sind es nur noch 
9,55 EUR. Die Leerungsgebühren für eine 80 Liter Biomülltonne 
wurden von 2,45 EUR auf 1,40 EUR gesenkt.
Wer seinen Biomüll derzeit über die Restmülltonne entsorgt, sollte 
sich überlegen, ob eine getrennte Erfassung über eine Biomüll-
tonne nicht kostengünstiger ist, da die Kosten der Kompostierung 
niedriger sind als die Verbrennungskosten des Restmülls, was 
sich in den Gebühren widerspiegelt. Durch eine getrennte Erfas-
sung von Biomüll reduziert sich dadurch die anfallende Menge an 
Restmüll. Die Behältergrundgebühren einer 80 Liter Restmülltonne 
liegen im Jahr 2008 bei jährlich 49,30 EUR, die Leerungsgebühren 
bei 3,50 EUR je Leerung.
Die vollständigen Gebührensätze aus der Abfallwirtschaftssatzung 
des Rhein-Neckar-Kreises sowie einen Gebührenrechner findet 
man im Internet unter www.avr-rnk.de.
Der Biomüll aus dem Rhein-Neckar-Kreis wird im Kompostwerk in 
Heidelberg zu wertvollem Kompost weiterverarbeitet. 

Abfallsäcke – eine flexible Ergänzung des 
Entsorgungssystems
Gebühren für Rest- und Biomüllsäcke gesenkt
Als zusätzliche Entsorgungslösung bei größerem Müllaufkommen 
bietet die AVR Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-
Kreises Abfallsäcke an, eine flexible Ergänzung des Tonnen-
systems, sollte das Volumen der Bio- und Restmüllgefäße oder der 
Grünen Tonnen plus einmal nicht ausreichen.
Neben die Tonne gestellt oder einzeln, werden diese Säcke am 
jeweiligen Abfuhrtag mitgenommen. Selbstverständlich müssen 
die Säcke verschlossen bereitgestellt werden, um eine Verschmut-
zung der Straßen und Gehwege zu vermeiden. 
Die Gebühren für die Rest- und Biomüllsäcke konnten im Jahr 2008 
gesenkt werden. Restmüllsäcke sind für 2,75 EUR, Biomüllsäcke 
für 1,50 EUR bei den örtlichen Verkaufsstellen in allen Gemeinden 
des Rhein-Neckar-Kreises erhältlich. Weiterhin bietet der Rhein-
Neckar-Kreis auch grüne Wertstoffsäcke für 2,- Euro/Stück an.
In diesen Gebühren sind die Kosten der Entsorgung bereits ent-
halten, d.h. es fallen keine Zusatzkosten der Müllentsorgung an, da 
die Säcke anstelle der Leerung mitgenommen werden. 
Sämtliche Verkaufsstellen für die Abfallsäcke findet man im Internet 
unter www.avr-rnk.de

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des Rhein-
Neckar- Kreises informiert:
Fachfrauen für die Vermarktung heimischer 
Lebensmittel gesucht
Für ein Projekt des LandFrauenverbandes Württemberg-Baden 
und verschiedenen Kooperationspartnern werden noch Fach-
frauen für die Verkaufsförderung heimischer Produkte gesucht. 
Die Fachfrauen verkosten und präsentieren regionale Lebensmit-
tel wie beispielsweise Milchprodukte, Mehl, Obst und Gemüse im 
Lebensmitteleinzelhandel und auf Messen. Sie sind tageweise tätig 
und bekommen ihre Aufträge von einer Koordinatorin übermittelt. 
Gesucht werden Frauen, die bei freier Zeiteinteilung selbständig 
tätig sein möchten, Freude am Umgang mit Menschen haben und 
denen eine gesunde Ernährung, regionale Lebensmittel und unsere 
heimische Landwirtschaft am Herzen liegen.
Voraussetzung für die Tätigkeit ist eine Qualifizierung durch den 
LandFrauenverband  Württemberg-Baden. Die nächste Basis-
schulung findet vom 20. bis 22. Februar 2008 und vom 10. bis 
12. März 2008 in Mosbach-Neckarelz statt. Die Qualifizierung wird 
von der Marketing Gesellschaft Baden-Württemberg mbH und der 
CMA gefördert und findet in Kooperation mit dem Amt für Land-
wirtschaft und Naturschutz des Rhein-Neckar-Kreises statt.
Weitere Informationen erteilt Beate Arman vom LandFrauenver-
band Würt temberg-Baden e.V., Tel.: 0711  248  927 21 oder E-
Mail:  arman@landfrauen-bw.de

Oberfinanzdirektion Karlsruhe

Einstellung von Nachwuchskräften für den gehobenen und den 
mittleren nichttechnischen Dienst in der Steuerverwaltung
Die Oberfinanzdirektion Karlsruhe stellt bei den Finanzämtern zum 
1. Oktober 2008 wieder Nachwuchskräfte für die Laufbahn geho-
benen Dienstes ein, und zum 15. September 2008 Nachwuchs-
kräfte für die Laufbahn des mittleren Dienstes.
Informationen bietet das Internet unter: www.finanzamt.de; 
www.oberfinzdirektion-karlsruhe.de; www.fm.baden-wuerttemberg.de

auch an die Naturschutzzentren, Naturkundemuseen und Freilicht-
museen, die sich nicht nur für die Bewahrung der landschaftlichen 
Vielfalt mit ihrer oft einzigartigen Natur einsetzen, sondern auch 
vermitteln, welche Potenziale in unseren heimischen Landschaften 
stecken. Von der Kräuterwanderung, über  eine Vogelstimmentour 
bis hin zum Koch- oder Backkurs
Der  bundesweite Naturerlebnistag, der 2008 zum zweiten Mal 
durchgeführt wird, ist eine gute Gelegenheit, mit vielen Aktionen 
oder bereits bestehenden Ausstellungen, Lehrpfaden etc. auf 
unsere heimische Natur, aber auch auf Baden-Württemberg und 
Deutschland als Naturerlebnisland aufmerksam zu machen. Des-
halb kann jeder Beitrag für dieses Wochenende (Termin, 
Ort, Kurzbeschreibung, Ansprechpartner etc.) im Internet 
unter http://bw.naturerlebniswochenende.de eingetragen 
werden. 

Deutsche Rentenversicherung 

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
erweitert Online-Angebot
Neu: Rentenbeginnrechner
Mit dem Rentenbeginnrechner auf der Internetseite der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg kann sich jeder über seinen individuellen 
Rentenbeginn bei Altersrenten informieren.
Eingeben muss man lediglich, welche Altersrente man berechnen möchte 
und das Geburtsdatum. Sekunden später wird der reguläre Rentenbeginn 
der ausgewählten Altersrente ohne Rentenabschläge und der frühestmögli-
che Rentenbeginn dieser Altersrente mit Rentenabschlägen dargestellt.
Der Rentenbeginnrechner der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg ist auf http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de unter 
der Rubrik Rente zu finden.
Persönliche Beratungen und Informationen zum Thema gibt es bei der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg persönlich in den 
Regionalzentren und Außenstellen im ganzen Land, über das kostenlose 
Servicetelefon der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
unter 0800 100048024 durch individuelle Beratungen.


